
„Räder raus – Preise runter!“
Mega-RäuMungsveRkauf bei fahRRad haMMeR macht Platz für die Modelle 2027
Leipzig. Fahrrad Hammer, be-
kannt als „Der Fahrradladendei-
nes Lebens“, startet anall seinen
Standorten in Mitteldeutsch-
land einen großen Räumungs-
verkauf. Ziel der Aktion ist es,
auch in Leipzig Platz für die
brandneuen Modelle des Jahr-
gangs 2027 zu schaffen.
Unter dem Motto „Räder

Raus – Preise runter!“ haben
Kundinnen und Kunden die ein-
malige Gelegenheit, Fahrräder,
E-Bikes und Zubehör zu dras-
tisch reduzierten Preisen zu er-
werben. Geboten werden Ra-
batte von bis zu 60 Prozent auf
das gesamte Sortiment, da-
runter hochwertige Marken wie
Riese & Müller, Cube, Winora,
Haibike, Diamant und viele
mehr.
Thomas Hammer, Geschäfts-

führer von Fahrrad Hammer,
freut sich: „Wirmachen Platz für
die Zukunft des Radfahrens!
UnsereKundenkönnen jetzt von
unglaublichen Preisen profitie-
ren und sich gleichzeitig auf die
neuesten Innovationen freuen,
die wir bald präsentieren wer-
den.“ Während des Räumungs-

verkaufs bleiben die Werkstät-
ten an allen Standorten weiter-
hin geöffnet. Allerdingswird da-
rauf hingewiesen, dass es auf-
grunddes erwartetenhohenBe-
sucheraufkommens zu längeren
Wartezeiten kommen kann.
Zum Schluss noch ein wichti-

ger Hinweis: Der Räumungsver-
kauf ist zeitlich begrenzt, dieAn-
gebote gelten nur solange der
Vorrat reicht.
Mit den jeweiligenStandorten

unter anderem in Eilenburg, Bit-
terfeld, Bad Düben, Torgau und
natürlich in Leipzig ist Fahrrad
Hammereine festeGröße inMit-
teldeutschland. Das Unterneh-
men bietet unter dem Slogan
„Der Fahrradladen deines Le-
bens“ eine breite Auswahl an
Fahrrädern, Zubehör und einen
professionellen Werkstattser-
vice, der auf kompetente Bera-
tung und exzellenten Kunden-
service setzt.

2 fahrrad hammer,
Merseburger str. 200,
04178 Leipzig,
Tel.: 0341 90968040
www.fahrrad-hammer.de
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„Räder raus – Preise runter!": Unter diesem Motto startet bei
Fahrrad Hammer der Mega-Räumungsverkauf. Foto: Fahrrad Hammer

Ein Gruss zum 99.
gedenkTafeL für Niels Gormsen entfüllt /
Neustart für die bLühenden booTe dank Hella Gormsen

Mit Planwagen von Taucha nach Thekla
Leipzig/Taucha. Das wird
mal ein ganz besonderes Kultur-
Erlebnis: Mit dem Planwagen
gehtesamSonntag,30.August,
vonTauchanachThekla–aufder
Suche nach den Antworten auf
die Fragen: Wie reisten jüdische
Kaufleute vor Jahrhunderten zur
Leipziger Messe? Gab es tat-
sächlich Handelskarawanen, die
auf der historischen Via Regia
durch Sachsen zogen? Und wie
sah das Reisen damals aus?
Ein Hinweis: Es ging auf jeden

Fall langsamer zu – das Tempo

wurde bestimmt von Pferd und
Planwagen, aber auch vomganz
normalen Schritttempo.

guTe vieR sTunden isT die
gRuppe unTeRwegs

Deshalb wird es für diese Tour
unter dem Titel „Auf zur Leipzi-
ger Messe“ auch gute vier Stun-
den dauern, ehe man das Ziel in
Leipzig-Thekla erreicht hat. Das
Gute und damit auch Kurzweili-
ge dabei: Unterwegs gibt es in
der Zeit von 11 bis 15 Uhr für

Kulturinteressierte, Wanderlus-
tige oder die ganze Familie jede
Menge zu erleben ...
Denn da begegnet man dem

jüdischen Kaufmann und Pelz-
händler Nathan aus Brody, dar-
gestellt vom Schauspieler Ale-
xander Fabisch (Schauspiel/Im-
provisation). Nathan erzählt aus
seinemReisealltag: von denVor-
bereitungen für die Fahrt zur
Leipziger Messe, vom Shabbat
unterwegs, von Räubern und
anderen Gefahren auf der säch-
sischen Via Regia sowie vom

Pelzhandel und dem Messetrei-
ben am Leipziger Brühl. Für die
musikalische Begleitung sorgt
Ensemble Folkadu, zwei Klez-
mer-Musiker, die auf dem Plan-
wagen mitreisen. Sie spielen an
drei Stationen: zum Auftakt am
S-Bahnhof Taucha, während der
Mittagspause in Plaußig und
zum Abschluss in Leipzig-Thek-
la. Ach ja – mitwandern ist ganz
einfach, kostenfrei und ohne
Anmeldung möglich – einfach
zum Treffpunkt nach Taucha
kommen ... red.

Leipzig.Die Sonne strahlte mit
den Gästen um die Wette: Zum
99. Geburtstag von Niels Gorm-
senhatman indiesen Tageneine
Gedenktafel enthüllt, gleich am
EingangzurKunsthalle der Spar-
kasse Leipzig. Undbei dieserGe-
legenheit wurde an jenen Mann
erinnert, der als Baubürgermeis-
ter die Entwicklung Leipzigs von
1990 bis 1995 entscheidend
mitgeprägt hatte.
Eines ist sicher: Das Herz hätte

Niels Gormsen ganz gewiss vor
Freude gehüpft, wenn er diesen
Geburtstag noch hätte erleben
können. Zusammen mit den
Leipzigerinnen und Leipzigern,
die gekommenwaren, um seine
Leistungen für die Stadt Leipzig
zu ehren. Gewissermaßen eine
Feier mit Freundinnen und
Freunden am Pleißemühlgra-
ben, der seit dem zehnten Jahr-
hundert besteht und an dem
einst die Mühlen klapperten.
Dass sich die Messestadt seither
mächtig verändert hat, ist eben
auch ein Verdienst des ehemali-
gen Baubürgermeisters.
Was man nun auch nachlesen

kann: Auf der Gedenktafel wird
ebenauf dieseVerdienstehinge-
wiesen. Darauf, dass in dieser
Zeit unter anderem den Umbau
des Leipziger Hauptbahnhofs,
der Bau des neuen Messegelän-
des und des Paunsdorf Centers
geplant und begonnen wurden.
Aber auchdarauf, dass sichNiels
Gormsen als Pensionär im Rah-
men der Initiativen „Pleiße ans
Licht“ und „Neue Ufer“ für die
Wieder-Freilegung des Pleiße-
mühlgrabens engagierte.
Da bot sich der Ortstermin an

eben jenem Pleißemühlgraben
doch einfach an: In dem
schwimmen ja zwei bepflanzte
Boote, die in gewisser Weise ein

der sich um die Betreuung der
schwimmenden Gärten küm-
mert – in Person von engagier-
tenMenschenwieOscarAppelt.
Es gab also einige Gründe zur

Freude bei dieser Feier. Und so
trat Heidi Lehnert – eine Freun-
din von Hella Gormsen und eine
Verehrerin von Lene Voigt, vor
die Feiergemeinde und sprach:
„Schaugle mei Gahn uff de Blei-
ße/Schaugle un gibbe nich um!/
Scheen is, wenn glorksen so lei-
se, de Wälln/Un de miggn, die
summ …“ Kein Wunder, dass
Hella Gormsen da ein Stein vom
Herzen fiel: Glücklich nahm sie
Komplimente für ihr großes En-
gagement unddiese heitere und
zugleich berührende Veranstal-
tung entgegen. Übrigens: Seit
vielen JahrenhältHellaGormsen
stadtgeschichtliche Vorträge
und berichtet über das Musik-
viertel bis hin zum Völker-
schlachtdenkmal. Und sie konn-
te sich bisher nicht ein einziges
Mal über mangelnde Zuhörerin-
nen und Zuhörer beklagen: Am
Dienstag, 8. September, findet
wieder einer statt – um19Uhr in
der Stadtbibliothek zum Thema
Leipziger Markt.

TraudeL ThaLheim

Jubiläum feiern. Vor 25 Jahren
wurden imRahmender Initiative
„Temporäre Gärten“ vier be-
pflanzte Flöße zunächst durch
ein bepflanztes Boot ersetzte,
später kam ein zweites kleineres
dazu. Und diese Boote erfreuten
jahrelang die Leipzigerinnen
und Leipzig.
Jetzt, zum99. Geburtstag von

Niels Gormsen, sind sie wieder
da: Zwei Boote mit wunderba-
rem Grün und blühenden Pflan-
zen erfreuen das Auge – ausge-
sucht, mitgepflanzt und finan-
ziert von Hella Gormsen. Bis zu
ihrem Lebensende werde sie in
diesem Engagement nicht nach-
lassen, versprach sie dem Bür-
gerverein Kolonnadenviertel,

Spricht zu Enthüllung: Hella
Gormsen Foto: Matthias Seidler

Wieder da: Leipzigs blühende Boote. Foto: Traudel Thalheim

Audi Gebrauchtwagen :plus
Mitteldeutschlands größter Standort für

*Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung
der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57,
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener
Vermittler gemeinsammit dem Kunden die für den
Abschluss des Leasingvertrags nötigenVertragsunter-
lagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es be-
steht ein gesetzlichesWiderrufsrecht für Verbraucher.

Bild enthält KI-
generierte Inhalte

Jetzt

für Sie

geöffn
et

audi-zentrum-leipzig.de

rund 200 Gebraucht-
wagen vor Ort

Original Audi
Service

Volkswagen Nutzfahr-
zeuge Neuwagen

Mehr Infos und
Angebote

Eröffnungs-
angebote u.a.

Ab sofort neu in der Torgauer Straße // Anfahrt über Karolusstraße 10, 04347 Leipzig

Audi A6 Avant e-tron
210 kW / 286 PS

Erstzulassung: 01/2026
Laufleistung: 7.399 km
Antrieb: Elektro
Sonderzahlung: 0,- €
Vertragslaufzeit: 24 Monate
Jährl. Fahrleistung: 10.000 km
Gültig bis: 13.09.2026
Mtl. Leasingrate (brutto): 479,-*

Stromverbrauch (kombiniert): 15,1 kWh/100 km
CO₂-Emissionen (kombiniert): 0 g/km; CO₂-Klasse: A

Audi A3 Sportback TFSIe
150 kW / 204 PS

Erstzulassung: 12/2025
Laufleistung: 4.938 km
Antrieb: Hybrid-Benzin
Sonderzahlung: 0,- €
Vertragslaufzeit: 24 Monate
Jährl. Fahrleistung: 10.000 km
Gültig: 11.09.–26.10.2026
Mtl. Leasingrate (brutto): 399,-*

Kraftstoffverbrauch (gewichtet kombiniert): 1,4–1,1
l/100 km; Stromverbrauch (gewichtet kombiniert):
13,1–12,1 kWh/100 km; CO₂-Emissionen (gewichtet
kombiniert): 32–25 g/km; CO₂-Klasse (gewichtet
kombiniert): B; Kraftstoffverbrauch bei entladener
Batterie (kombiniert): 5,4–4,9 l/100 km; CO₂-
Klassen bei entladener Batterie: D–C
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